
Hilfe für Tiere, Elfen und Kobolde im heimischen Wald
Launsbacher Grundschüler bringen »Waldgeflüster« auf die Bühne - Weitere öffentliche Aufführung am 10. Dezember

Wettenberg (mo).
Spannung und Vor-
freude waren groß,
und alle - die jungen
Aktiven auf der Büh-
ne, die etwa 250 Be-
sucher und die Helfer
rund um die Urauf-
führung des Theater-
stückes »Waldgeflüs-
ter« am Samstag im
Bürgerhaus Launs-
bach - waren am En-
de zufrieden und
glücklich.

Der Theaterauffüh-
rung durch 17 Kinder
der Launsbacher
Grundschule lag das
Buch »Waldgeflüster«
der Wißmarer Autorin
Erika Weimer zu-
grunde. Die Idee, den
Inhalt des Buches als
Theaterstück umzu-
setzen, hatten die bei-

Das Theaterspiel »Waldgeflüster« im Bürgerhaus Launsbach war ein voller Erfolg. Das Abschlussbild mit (1.) Rektor
Dr. Matthias C. Fink, Erika Weimer (2. von rechts), Jörn-Wolfgang Zöller (3. von rechts) sowie Barbara Ibold und
Karina Lotz (4. u. 5. von rechts)

den Theatermacherinnen Barbara Ibold und
Karina Lotz, bekannt von der kleinen Bühne
in Gießen, und der jüngst in den Ruhestand
verabschiedete Waldpädagoge Jörn-Wolf-
gang Zöller. Mehr als ein Dutzend Probenter-
mine waren nach dem Schulunterricht ange-
setzt. Eine klasse Leistung der Schüler, sich
nach der Schule noch einmal neu motivieren
zu lassen. Den Schauspielerinnen aber ge-
lang das ausgezeichnet, und heraus kam eine
erfolgreiche begeisternde Aufführung der
phantasievollen Geschichte.

Eigentlich wollten die Geschwister Flo und
Mi viel lieber Computer spielen, als schon
wieder mit den Eltern einen leidigen Spa-
ziergang zu machen. Doch was sie dann an
einem Sonntag Überraschendes im Wald er-
leben, soll ihre Einstellung zu Wald und Na-
tur grundlegend ändern. Sie treffen geheim-
nisvolle Wesen, Kobolde und Elfen, die zu ih-
ren Freunden werden und ihnen ihre Sorgen
und Nöte anvertrauen. Mi und Flo (gespielt
von Elisa Bechthold, Monique Kußow, Emily
Walsh und Damian Geißler), beschließen, ih-
ren neuen geheimnisvollen Freunden zu hel-
fen und gehen gegen die Unbedachtsamkeit

der Menschen vor, die den Wald gerne zum
Entsorgen ihres Mülls nutzen. Zuerst versu-
chen Mi und Flo, Schulkameraden auf ihre
Seite zu ziehen, letztlich gelingt es ihnen, das
ganze Dorf für ihr Anliegen »Der Wald muss
sauber bleiben« zu sensibilisieren.

17 Kinder in 39 Rollen
Schulleiter Dr. Matthias C. Fink und die

beiden Schauspielerinnen Barbara Ibold und
Karina Lotz eröffneten nach dem Hornsignal
von Jörn Wolf gang Zöller die Veranstaltung.
Fink lobte die beiden Schauspielerinnen und
Jörn-Wolfgang Zöller als treibende Kräfte,
denen es gelungen sei, 39 Rollen des Theater-
stückes unter 17 Kinder zu verteilen. Dank
galt den Eltern, die zu Hause mit ihren Kin-
dern die Textpassagen geübt haben und allen
Helfern für das Gestalten der Kostüme und
der Kulissen. »Hier ist ein richtig tolles Ge-
meinschaftswerk entstanden« lobte der
Schulleiter. Die beiden Schauspielerinnen
hoben hervor, wie viel Freude ihnen die Ar-
beit mit den Kindern gemacht hat. Es war
schön, mit welcher Unbefangenheit und
Freude die jungen Schauspieler den Inhalt
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und das Anliegen des Buches von Erika Wei-
mer rüberbrachten.

In der Pause kümmerten sich Mitglieder
des Fördervereins um das leibliche Wohl der
Besucher. Am Ende gab es langanhaltenden,
verdienten Beifall sowie Blumen und Wein
für Barbara Ibold, Karina Lotz, Erika Wei-
mer, Dr. Matthias Fink, Jörn-Wolfgang Zöller
und weitere Helfer. Zudem gab es wunder-
schöne Bilder eines großen Baumes für die
Kinder, aus dem die Gesichter aller Mitwir-
kenden wie reife Früchte herausleuchteten.

Weitere Aufführungen von »Waldgeflüster«
sind für 10. Dezember um 16 Uhr (Einlass ab
15.30 Uhr) und für Kindergärten und Grund-
schüler bereits am Montag, 5. Dezember, um
10 Uhr im Bürgerhaus Launsbach geplant.
Karten sind in der Grundschule Launsbach,
Tel. 06 41/8 21 21 oder bei Barbara Ibold un-
ter Tel. 0 60 33/59 66 und barbam@diei-
bolds.de oder auch an der Kasse erhältlich.

Mehr Bilder zu diesem Thema
finden Sie unter
www.giessener-allgemeine.de
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